
 

 

 
Bedienungsanleitung Heli-Kreisel arkai-BGL 

 
Es sei bereits VORWEGgenommen… wenn Sie eher ein „visueller Mensch sind“, können Sie sich die wichtigsten 
Schritte zum direkten Loslegen auch in dem folgenden Video anschauen ➔ 
https://www.youtube.com/watch?v=vfJDkFVzWfg 

Flugeigenschaften: 
https://www.youtube.com/watch?v=djHpI2yOMy8 
https://www.youtube.com/watch?v=wbH7ENBOsGs 
 
Oder für diejenigen… die es nicht abwarten können!!!  

 
Der arkai-BGL ist ein Fluglagenstabiltätskreisel, der SPEZIELL für RC-Helis ausgerichtet ist und mehrere 
Funktionen ineinander vereint. Geeignet SOWOHL für Anfänger als auch für Fortgeschrittene, die Ihren 
wertvollen RC-Heli gerne in jeder Fluglage unter Kontrolle halten möchte, insbesondere auch – wenn er mal 
weiter entfernt ist und die Fluglage nicht mehr eindeutig zu erkennen ist! 
 
Der arkai powered by Bigaole Fluglagenstabilitätskreisel ist für ALLE ARTEN von Helis von 250ern bis zu den 
Großen 800ern T-Rex geeignet sogar für Flybarless Helis!!! 

 

1. Spezifikationen: 
Abmessungen (LxBxH): 34mm*26mm*14mm  
Gewicht: 23 Gramm  
Betrieb bei Volt: 4.8V – 6V  

Arbeitstemperatur: -15℃ - 65℃ 

Unterstützte Servos: 1.52 ms analog servo / 1.52 ms digital servo 
Unterstütze Sendeprotokolle: PPM / PCM / 2.4G 

 
2. Inbetriebnahme 

 
 
2.1. Für JR & Spektrum Anlagen  

 
Bitte stecken Sie die Steckplätze für Ihre Fernsteuerungen gem. dem u.a. Steckplan  
für JR(=Graupner) oder Spektrum Fernsteuerung ein: 
 

 
 
verwenden Sie hierzu DAS Kabel, welches sich in drei EINZELsteckplätze „auflöst“ wie 
folgt: 
Rotes (=AUX1), Braunes (=GEAR) & Oranges (=RUDD) EINZELkabel (linksseitig aus dem 
Empfänger kommend in der Darstellung) in den EINEN Steckplatz (AUX GEAR RUD) des 
Kreisels stecken! Anschließend das ELEV (=Höhe)& Ail (=Quer) Kabel (3 Litzen) in den 
Kreisel & Empfängerplatz stecken! 

https://www.youtube.com/watch?v=vfJDkFVzWfg
https://www.youtube.com/watch?v=vfJDkFVzWfg
https://www.youtube.com/watch?v=djHpI2yOMy8


 

 

 
 
2.2. Für FUTABA Anlagen 
 

 
 
Bei Futaba /Robbe Anlagen sind lediglich die Steckplätze für  
das Gas „vertauscht“ (3ter von unten = Throttle)…  
bitte auch hier gem. der Skizze oben anschließen! 
 

 
2.3. Alle anderen Anlagen -Erklärung Steckplätze generell- 
 

 
Bei ALLEN Anderen Anlagen können Sie anschließen wie 
in dieser Ansicht oben beschrieben. 
 
Satellitenempfänger – S-Bus 
Für den Anschluß and einen S-BUS Futaba oder Satellit Spektrum Empfänger schauen 
Sie sich bitte das Verbindungsprotokoll auf der englischen Gebrauchsanweisung an 
(=hier erfolgt der Anschluß an die Servos vom Gyro DIREKT über nur EIN Kabel und 
Sie müssen den Power Supply = Battanschluß für die Stromzufuhr an den Gyro mit 
einem Zusatzkabel stecken!). 
Für „Old School“ PPM Empfänger bitte gem. dem Steckschema unter Punkt 4. In der 
in die engl. Bedienungsanleitung anschließen! 
 

 
ERSTE Schritte mit Ihrem arkai/BGL Kreisel 
 
Nachdem Sie alle Steckplätze richtig verbunden haben, setzen Sie ihren Empfänger bitte 
entsprechend unter Strom und drücken GLEICHZEITIG den silbernen Knopf oben rechts 
am Kreisel. Die LED unter dem Buchstaben „A“ sollte nun leuchten als Zeichen, das der 
Kreisel Impulse empfangen kann! 
NUR FÜR Satellitenempfänger ODER PPM Empfänger müssen Sie den silbernen Knopf 
nochmals drücken wie folgt: 
 

EINMAL Drücken = Lila Licht = für Spektrum Satellitenempfänger 
ZWEIMAL drücken = Rot BLINKENDES Licht = Futaba S-Bus Empfänger 



 

 

DREIMAL Drücken = Rotes Licht = SRXL Empfänger (alle anderen Empfänger außer 
Spektrum/JR oder Graupner) 
VIERMAL Drücken = Blau blinkendes Licht = PPM Empfänger 
 
_________________________________________________________________________ 
 
Bei ALLEN anderen Empfängern ist der Empfänger durch das EINMALIGE Drücken 
bereits gebunden! 
 
Sie können Ihren Kreisel jetzt bereits EINSETZEN, wenn Sie KEINE 
Spezialeinstellungen (z.B. für 3D Flug vornehmen möchten)! 
 
Guten Flug!!! 
 
 
Die einzelnen Kanalbelegungen (B bis H) und ob diese auch angeschlossen sind und 
erkannt wurden, können Sie erkennen, indem pro Kanal jeweils die Lampe blau 
leuchtet. Die Belegung ist wie folgt➔ 
 
B = Pitch C=Aileron/Quer D=Elevator/Höhe E=Rudder/Ruder                
F=Tail Gyro Gain/Heckgyro G=Throttel/Gas–Kanal5 
H=Auxiliary/Weitere „Hilfsfunktion“ – Kanal6 
 
 
Parameter Menu 
 
Wir empfehlen Ihne, diese Einstellungen NUR dann durchzuführen, wenn Sie sich 
bereits AUSKENNEN mit dem Pitchverhalten bzw. anderen Sondereinstellungen, die 
Sie für Ihren Heli (z.B. beim 3D Flug) benötigen! Diese Einstellungen sollten NUR von 
versierten Piloten durchgeführt werden, um ein evtl. Fehlverhalten des Gyros durch 
Falscheinstellungen zu vermeiden! 
 
Für weiteres SET UP gemäß Ihren Vorstellungen sehen Sie bitte die PARAMETER 
MENU Tabelle ein, die auch in Englisch mitgeliefert wird! Anbei die Übersetzung 
diesbezüglich wie folgt: 
 
 
Generelle Ausdrücke 
Very Low = sehr niedriger Ausgleich  Low=niedriger Ausgleich                
Medium = „Normaler Ausgleich“ = GRUNDeinstellung  
High = Hoher Ausgleich  very High = sehr hoher Ausgleich 
 
Licht/LED Status Leuchte  - Zustand: 
AUS  Lila  Rot blinkend  ROT Blau blinkend  Blau 
 
 
A =Taumelscheiben- 
       einstellung Center 
 
B=  Einstellungen & Zustände:  Userdefined = benutzerdefiniert Normal Sport Pro 
Extreme (=3D) & Transmitter = Kontrolleinstellungen = auch in Kombination mit dem 
Sender einzustellen (=Blaue LED) 
 



 

 

C= Swashplate Pitching Up Beahviour – Taumelscheibenfeineinstellung – Pitch 
D=Head locking Gain – Stabilisierungsgrad / Intensität) 
E=Stickdeadband F=Tail Torque precompensation = Heck Drehmoment und direkter 
Kompensastionsanteil (=RevoMix) G=Cyclic response=Zyklisches Verhalten H=Pitch 
Boost = Einstellung der Pitchgeschwindigkeit 
 
 
SETU UP MENU 3 Achsen FLYBARLESS System 
 
Diese Einstellungen sind NUR DANN viorzunehmen, wenn Sie Ihren Heli Flybarless 
ausgestattet haben und der Kreisel mit den NORMALEN Standardeinstellungen für 
Ihren Heli nicht ausgleichen sollte!!! Ansonsten bitte NUR Änderungen vornehmen, 

wenn Sie bereits versierter Heliflieger sind 😊… 

 
Erklärung dazu wie folgt: 

 
Licht/LED Status Leuchte  - Zustand: 
AUS  Lila  Rot blinkend  ROT Blau blinkend  Blau 
 
 
A – Position of Installation = Installationsweise Rot = Hochkant  Blau = Liegend 
B – Swashplate Servo Frequenz – Bitte schauen Sie in Ihrem HELI oder FB Einstellungen 
nach, welches Servo mit welcher Frequenz benutzt wird! Die Herzzahl entsprechend der 
Tabelle einstellen, bitte! 
C – Tail Servo Neutral Impulse – Servogeschwindigkeistrate 
D – Tail Servo Frequency – Pulsfrequenz des Heckservos (steht zumeist auf dem Servo!) 
E – Tail Servo Limit – Steuerweg des Heckservos = über den „Travelweg“ am Sender 
einstellbar 
F-Tail Sensor direction – Einstellung normal oder invers – je nach Installation des Servos! 
G – Swashplate Netral Position point – Taumelscheibenneutralstellung – je nach Kanal 
siehe Tabelle (=s.T.) 
H – Swashplate Mixing – Taumelscheibenmischung je nach gewünschter Gradzahl – (s.T.) 
 I – Swashplateservodirection = Taumelscheibenservoeinstellung/richtung  (s.T.) 
J – Swashplate cyclic switch adjust = Einstellung Rotorhaltepunkt – wird mit dem QR 
Hebel der Fernsteuerung eingestellt (auf 6°) und  der Rotor hält immer zur Längsrichting 
des Helis an 
K – Collective Pitch Limit – Min./Max. Einstellung des collective Pitch – den 
Heckruderhebel an der Steuerung  einmal ganz nach oben und unten bewegen, um den 
Weg des Heckruderservos einzustellen. 
L – Swashplate travel limit – Einstellung des Taumelscheibenweges – bitte hier ALLE 
Knüppel der Fernsteuerung (Ail, Elev,& Pitch) SO bewegen, das Sie diese jeweils immer 
ZUSAMMEN mit dem Heckknüppel einstellen (DER bestimmt das LIMIT, mit dem Sie 
steuern möchten!) 
M – Swashplate sensor direction – Taumelscheibenrichtungseinstellung  
        nor = normal rev = reverse = umgekehrt 
N – Pirouette ptimization – Enstellung bei Pirouetten normal oder reverse 

 
Und nun… einen GUTEN Flug wünscht Ihnen allzeit … Ihr arkai Team (45 Jahre Modellbauerfahrung)  
Bei Fragen…? Einfach Fragen unter 02054 860 38 02 
Alle notwendigen Zertifikate zu diesem Produkt finden Sie unter www.arkai.de 
 

Copyright dieser Beschreibung liegt bei der Renus INNOVATION GmbH. Vervielfältigung 
und Veröffentlichung (auch auszugsweise) ausschließlich mit Genehmigung der Renus 
GmbH! 


